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Mit Entscheid des Bezirksgerichtes Neutoggenhurg vom 14. Juli 1903
ist Gutschein Nr. 25507 von Fr. 500, d. d. 11. September 1899, ausgestellt
auf die Ersparnisanstalt Toggenburg in Lichtensteig für Ellena Domenico
in Wattwil, kraftlos erklärt worden. (W. 61)

Lichtensteig, den 14. Juli 1903.

Die Bezirksgeriohtskanzlei Neutoggenhurg.

commerce. - eomcrreio.

L Hauptregister. — I. Registre principal. — I. Registro principale.
i Zürich — Zurich — Zarig®

1903. 15. Juli. Der Bankrat der Zürcher Kantonalbank In Zürich I
(S. H. A. B. Nr. 184 vom 1. Mai 1903, pag. 733) hat für die Filiale in
Affoltem a. A. an Stelle des verstorbenen JoKOhTüeiner als Verwalter
gewählt: Edwin Glättli, von Bonstetten, in 'Aöoitern a. A. Derselbe führt
rechtsverbindlich^ Etnzeiunterschrift

15. Juli. Firma Bbdmer, Heidenreich & C° in Zürich I (S. H. A. B.
Nr. 2 vom 3. Janüär 1903, pag. 6). Der Gesellschafter Ernst Friedrich
Heidenreich wohnt nunmehr in Zürich V.

15. Juli. Inhaber der Firma Job. Dütsch in Seen ist Johann Dütsch-
Spörri, von und in Seen. Fabrikation nnd Handel in Korb waren und Kindeiv
wagen, nnd Handel in Bürsten und Holzwaren. Tössthalstrasse und aite
Dorfstrasse.

15. Juli. Die Firma F. Rentsoh in Zürich I (S. H. A. B. Nr. 341
vom 21. Dezemher 1896, pag. 1401) hat ihr Geschäftsiokal-nunmehr: Slhl-
hofsträsse 14, Zürich L <£& SHGB BHIE I15. Juli. Brückenwaag-Gesellschaft Rümlang in Rümlang (S. H.
A. B. Nr. 402 vom 30. Dezemher 1899, pag. 1618). Heinrich Steinemann
ist Infolge Todes aus dem Vorstand dieser Genossenschaft
ausgeschieden; an dessen Stelle wurde als Präsident gewählt: Johannes Geering,
von und in Rümlang, in welcher Eigenschaft derselbe kollektiv mit dem
Aktuar Alhert Schmid rechtsverbindliche Unterschrift führt

15. Juli. Inhaber der Firma W. Billeter in Männedorf ist Walter Bil-
leter, von und in Männedorf. Baugeschäft. Spezialität:'Maarer-und
Zementarbeiten. Im Dorf.

15. Juli. Inhaber der Firma Bernhard Sohmid-Hofstetter in Zollikon
ist Bernhard Schmid-Hofstetter, von Hägglingen (Aargau), in Zollikon.
Hotel, Pension und Casino.

15. Juli. Die Firma.A. Rosenmund in Zürich V (S. H. A. B. Nr. 28
vom 30. Januar 1896, pag. 111) ist infolge Hinsohiedes des.Inhabers
erloschen.

15. Juli. Die Sennereigeselischaft Riedikon in Ripdikon, Gemeinde
Oster (S. H. A. B. Nr. 128 vom 29. November 1888, pag. 941) hat'in den
Generalversammlungen vom 5. März und 14. Juni 1903 ihre Statuten
revidiert, wobei folgende Äendernngen der früher puhlizierten Bestimmungen
Vorgenommen worden sind: Die Genössen s,oh alt bezweckt die
vorteilhafteste Verwertung der im Sennereikreise produzierten Kuhmilch durch
den Betrieh einer Käserei oder duroh ihre Verwendung auf irgendwelche
andere Weise auf vorherigen bezüglichen Besöhluss einer Generalversammring.

Genossenschafter kann werden, wer pinen i( landwirtschaftlichen
Gätergewerb mit Milchviehhaltung betreibt und die hürgerliohen Rechte
besitzt; er bat mihdestens einen Anteilschein ä Fr. 200 zu erwerhep und
einzübezahlen und; die Statuten zu unterzeichnen. Mehr als 20 Anteilscheine
darf ein einzelner Genossenschafter nicht besitzen. "Witwen, und gesetzlich
vertretene Minderjährige, kühnen als Erhen Verstorbener Genossenschafter
ah Stelle derselben ih hie'Mitgliedschaft eintreten.' Der Austritt 'kpnn am
Schiasse des Geschäftsjahres nach drei'mobatlichiei^Kü'ndigunK stattfinden
dnter Abtretung der Anteilscheine an die Genossenschaft und Einzahlung'
des auf dieselhen fällenden Betreffnisses eines allfälligen'Pässiyüherscbusses-
Die Mitgliedschaft1 eriisoht ferner durch Tod oder Ausschluss. Fi)r die
Verbindlichkeiten der' Genossenschaft hättet nur das .Vermögen, derselben;
jede Haftbarkeit des einzelnen Genossenschafters ist, ausgeschlossen. Die
Jahresrechhuhg wird mit 31. Oktoher'abgeschlossen. Ein aus derselben
sieb ergehender Einnahmenüherschuss wird zur Abzahlung- der Pasäivbü
verwendet. Die Gänossensohaft kann zu diesem Behufe auch Einzahlungen
ahf die Anteilscheine heschliessen, in welchem Falle der Nominalbetrag
der letzteren entsprechend zu erhöhen ist. Namens der Genossenschaft
führen der Präsident oder der Vizepräsident mit dem Aktuar k^laktlv din
reobtsverhindliohe Unterschrift. Mitglieder des Vorstandes sind: Albert

Sohneider, von Riedikon-Uster, Präsident; Aihert Weher, von Nossikön-
Uster, Vizepräsident; Emii Hasler, von Männedorf, Aktuar; Emil Brunner,S
von Riedikon-Uster, Quästor, und Heinrich Kunz, .von Homhrechtikon,
Beisitzer; alle in Riedikon-Uster. Die frühern Vorstandsmitglieder Jakoh
Berchtold, Jakoh Hager, Jakoh'Pfenninger, Johanne? Homberger und Heinrich

Müller sind zurückgetreten und damit die Unterschriften ' der. beiden
erstem erloschen.

15. Juli.- Die Firma J. R. Thiel in Zürich II (S. H. A. B. Nr. 157 vom
21. April 1902, pag. 625) ist infolge Aufgahe des Geschäftes erloschen.

15. JniL Die Firma Gustav Schmidt in Zürich II (S. H. A. B. Nr. 180
vom i. Juni 1899, pag. 727) wird infolge Könknrses von Amteswegen
gelöscht. I

16. Juli. In der Firma Th. Meyer in Zürich II (S. H. A. B. Nr.""20
vom 19. Januar 1901, pag. 77) ist die Prokura des Wilhelm Reinhard
infolge dessen Austrittes ans d'din Geschäfte erloschen.

16. Juli. Die Firma J. H, Sohätti in Hinwil (S. H. A. B. Nr. 59 vom
24. April 1883, pag. 461) ist infolge Ahtretung des Geschäftes erloschen.

Inhaber der Firma H. Sokätti in Hinwil, weiche die Aktiven nnd
Passiven der erstem übernimmt, ist Hermann Schätti, von Oetwil a. See, in
Hinwil. Confiserie en: gros. Beim Bahnhof.

16. Jnli.- Chemisohe Fabrik Schlieren A. G. in Schiieren (S. H. A. B.
Nr. 269 vom 31. Juli 1900, pag. 1079). In der Generalversammlnng vom
26. Juni 1903 haben die Aktionäre. eine Revision der Statuten durchgeführt,
derzufolge gegenüber den bisherigen Publikationen folgende Aenderungen
festzustellen sind: 300 Stück der ausgegebenen Aktien sind zurückgezogen
worden. Die übrigen 200 Stück erhalten den Rang von Stammaktien. Neu
ausgegeben sind 100 Prioritätsaktien zu Fr. 500, auf den Inhaber iantend.
Das Aktienkapital beträgt demnach zur Zeit Fr. 150,000 (hundertnndfühfzig-
tausend), - eingeteilt in 100 Prioritäts- und 200 Stammaktien zu je Fr. 500
und ist voll einbezahlt Der Verwaltungsrat hestebt aus 3 Mitgliedern und
einem Suppleanten oder aus 5 (gegenwärtig 3) Mitgliedern. Dr. Panl
Schatzmann ist ans dem Verwaltungsrat ausgetreten, führt aber wie bisher
rechtsverbindliche Einzelunterschrift. Einzelunterschrift ist Ieraer erteilt
än Dr. Wilhelm Kneoht, Präsident des Verwältnhgsrates, von Baldingen
(Aargau), in Zürich II; dagegen ist die Unterschrift des Eugen Schwyzer
erloschen.

Bern — Berne — Benu
Bureau Bern.

1903. 15. Jnli. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Aktienbrauerei
zum Gurten, vormals Juker, mit Sitz in Wahern hei Bern (S. H. A. B.
1897, päg. 1022; 1900, pag. 988; 1901, pag. 625; und 1903, pag. 253), ist
infolge Auflösung der Gesellschaft durch Konkurs von Amteswegen
gestrichen worden.

Berichtigung. KartonfabrikDeisswylJoerg&C°inDeisswil(S^H.
A. B. Nr. 267 vom 6. Juli 1903j pag. 1065). In der sechsten Zella nach
dem Wort «gehildet) soil es femer heissen: ewelohe mit der Eintragung
in das Handelsregister ihren Anfang nimmt).

Bureau de Montier.
15 juillet. La soci 6 16 anonyme Tuilerie,m6canique de Moiiitier,

ä Moutier (F. o. s. du c. du 19 fövrier 1903, n° 64, pag. 253), donne
procuration ä Jules Kehei, örlginaire de Schwyz, directenr technique,
domicilii ä Montier. La sooiätö sera engagöe valahlement par la signature
du dit Joles Kenel.

Bureau Wangen.
15. Juii. Unter derFirma Maschinenbau-Werkstätte vorm. F. Hinden

besteht mit dem Sitze in Herzögenhiichsee, gemäss Statnten vom 9. Mai
1903, eine Genossenschaft, welöhe die Ueberhahthe und den Weiter-

'hetrieh der bestehenden Maschinenhan-Werkstätte VöU Fritz Hinden zum
Zwecke hat. Ihre Daher 'ist unhestimmt Jede 'handlungsfähige oder
juristische Person kann ' durch'Erwerhüng von1 Anteilscheinen Mitglied der
Genossenschaft werden: Sind die Anteile von Drittpersonen erworben, so
tritt die Mitgliedschaft erst näöh erfolgter Kenntnisgähe än deh Vorstand
ein. Die Erwerhung von Anteilscheinen ächliesst die An'erkehnnng der
Genpssonschaltsstatuten in sich. Der Austritt eines Genossenschafters kann
jederzeit^durch Weiterhegehung (Cession) seiner Anteiie, unter Kenntnisgähe

an den Vorstand erfolgen, wodurch aber sein Anrecht am Genossen-
sohaftsvermögen eriisoht Ebenso verlieren ausgeschlossene Genossenschafter

(Art. 685 0. R.) jedes Anrecht am Genossensjohaftsvermögen.
Im Todesfalle kann., ein rechtmässiger Erbe in die Reohte und Pfliohten
des verstorbenen

^
Genossenschafters eintreten. Die perqönliohe Haftbarkeit

der GenossensohäRer ist ausgeschlossen und haftet fürjdie Verhindlioh-
keiten der Genossensohäft nur das Vermögen der letztem,' Das Genossen-
sohaftskapital ist vorläufig-.auf Fr. 50,000 festgesetzt, ih Anteilscheinen
von Fr. 1000, und kann naohllpdarf jederzeit durch Besöhluss der
Generalversammlung erhöht werden. Die Anzahl Anteile, die der einzelne
Genossenschafter besitzen darf, ist unbeschränkt. Der Reofinungsahschluss
erfolgt je auf den 30. Jnni, erstmalä 4904. Die Bilanz soll den
Bestimmungen des schweiz. Ohligationenrechts entsprechen. Vöm Reingewinn
sollen 2 °/o auf Gehäuden und 10 % des Buchwertes der Maschinen abge-
sohrieben werden. Ueher den Rest verfügt,die Generalversammlung. Die
Organe der Genossenschaft sind: die Generalversammlnng und der ans
1—3 Mitgliedern bestehende Vorstand, sowie die Kontrollstelle. Der
Vorstand wird auf eine Dauer von 3 Jahren gewählt und Ts't jewellen wieder
wählbar. Er vertritt die Genossenschaft, und es führen hei .einer Mehrzahl
dieJiitgLieder .derselben unter sich zu zweien kollektiv die für "die
Genossenschalt rechtsverbindliche Unterschrift. Der Vorstand ist indessen he-
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lugt, an einzelne seiner Mitglieder oder an Angestellte einzeln oder
kollektiv Prokura zu erteilen. Der Vorstand besteht aus folgenden Personen:
Peter Kramer, Baumeister, in Bern, Präsident; Joh. Holstetter, Kassaverwalter,

in Herzogenbuchsee, Vizepräsident, und Hans Hofstetter,
Kaufmann, in Herzogenbuchsee, Protokollführer. Gesobäftslokal: In der Lorraine,
zu Herzogenbuchsee. Der Vorstand erteilt kraft seiner Befugnis: 1) an
sein Mitglied Hans Hofstetter Vollmacht zur Einzelzeiohnung der Firma;'
2) Prokura an das Genossenschaftsmitglied Fritz Hlnden, weloher kollektiv]
mit einem ;Mitgliede des Vorstandes unterzeichnet. 1

Granbänden — Grisons — Grigioai
1903. 15. Juli. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Christian)

Branger's Erben in Davos-Platz (S. H. A. B. Nr. 65 vom 12. Mäiz 1895,'
pag. 269; Nr. 87 vom 13. März 1901, pag. 345) ändert die Bezeichnung*
ihres Geschäftes ab in:-Hotel National.

Tessln — Tessin — Tlelno

Ufficio di BeUinzona.
1903. 16 lugllo. La ditta Farmacia Yenzi, in Bellinzona (F. u. s.

di c. il 29 magglo 1883, n° 78, pag. 624), viene cancellata ad istanza del
titolar'e per cessazione del commerclo'.

16 luglio. La ditta Ravizza Giuseppe, in Bellinzona (F. u. s. di c.
il 17febbraiol883, n°22, pag. 161), viene cancellata in segulto al decesso
del titolarei

Neuenburg — Nencb&tel — NencUtel
Bureau de La Chaux-de-Fonds.

1903. 14 juillet Le ohef de la maison A. Vautravers Als, ä La Chaux-
de-Fonds, est David-Alfred Vautravers, de Romairon (Vaud), domloiliö ä
La Chaux-de-Fonds. Genre de oommerce: Vins et spiritueux gros et dötail.
Bureaux: 105, Rue du Progrös.

1

Rectification äl'insoriptionn° 100du29juin 1903 C.B.Spillmann
& C°, ä La Chaux-de-Fonds (F. o. s. du c. du 3 juillet 1903, n° 264,
page 1054), 2e et 3« ligne, le nom de Tun des assooiös est Frödöric-
Hermann Brunner-Jeanrenaud et non Frödöric-Hermann. Jeanrenaud.

•
*

1 *

Genf — Genöve — Ginevra
1903. 13 juillet. La sociötö en nom collectlf Wahl et Ferriere, fabrique

cl'appareils de cbauffage, ä Gehöve (F. o. s. du c. du 23 janvier 1895,
page 83), est döolaröe disSouteidös'le 11 juillet courant Elle ne subsiste
plus que pour sa liquidation, laquelle est confiöe, avec les pouvoirs les
plus ötendus, ä Henri-Auguste Herren, arbitre de oommerce, ä Genöve.

14 juillet. Le cbef de la maison F. Salansonnet, ä Genöve. commencöe
le 1er mai 1903, est Marie-Francois.Salansonnet, d'origlne frangalse,
domicilii, ä Genöve. Genre d'aöaires: Epicerie, oonserves et primeurs. Ma-
gasin: 14, Rue Pöcolat (ancien commerce F. Descombes).

14 juillet. La maison C. Amez-Droz et Co., fabrique d'borlogerie, ä

Genöve, aotuellement, 64, Rüe du Stand (F. o. s. du c. du 23 septembre
1890, page 690), a pris comme enseigne et sous-titre: «Compagnie Alpine
d'Horlogerie» (Alpine Watcb Co.)

14 juillet. La maison Joseph Lacreuze, .monteur de.bottes, inscrite ä
Genöve (F. o. s. du o. du 26 märs 1883, page 324), a transförö son
domicile commercial ä P1 a i n p a 1 a is, 27, Rue de la Coulouvreniöre.

14 juillet. La, sociötö en nom collectif Zanello et Favre, Entrepreneurs
de charpehte et menuiserie, ä Genöve (F. ö. s. du c. du 5 döoembre

1902, page 1718), est döclaröe dissoute dös le 20 juillet 1903. Sa
liquidation sera opöröe par'les deux assoclös," lesquels agiront tänt conjointe-
ment que söparöment

14 juillet. En vertu de döcision rendue le 7 juillet 1903, par la chambre
des tutelies de Genöve, le sieur Ä.. Volrler, nögooiant ä Carouge, a ötö
nommö administrateur provisoire des biens du sieur A. Gernandt-Roax,

inscrit ä Carouge, pour.un oorpmeroe de marchand-fustier et de combustibles

(F. o. s. 'du c. du 11 janvier 1896, page 40).
14 juillet. Le.cbef de la maison Andrö-J. Befatti, aux Eaux-Vives,

oommencöe le 1er juin 1903, est Andrö Joseph Refatti, de Genöve, domicilii
aux Eaux-Vives. - Genre d'affaires: Entrepreneur d'ibinisterie. Bureau et
ateliers: 38, Rue Jean-Charles.

14 juilleL Le tribunal de premiöre instance de Genöve a, dans sa
siance -du 8 juillet 1903, ordonni la liquidation par l'office des faillites,
de la succession ripudiie du sieur C. Monney, inscrit ä Genöve, pour
une rigie d'immeubles et recouvrements (F. o. s. du o. du Ier octobre
.1900, page 1311). Cette raison est en consiquence radiie d'office.

14 juillet. Aux termes d'un aote recu par Me Adrien Jeandin, notalre
ä Genöve^ le 10 juillet 1903, il a iti oonstitui sous la raison de Söoietö
Immobiliere Prieurö-Lausahne, une sociiti anonyme, .qui a pour
objet 1'aoquisition d'un terrain sis en la ville et commune de Genöve, quartier
des Päqvlis, la;construction sur ce terrain, de maisons locatives, la location
et, öventuellement, la vente de'ces immeubles. Le siöge social sera ä
Genöve. La duröe de la sociötö n'est pas llmitöe. Le oapital sooial a ötö
fixö ä la'somme de cent-tr'ente mille franös (fr. 130,000), divisö en 520
actions, de fr. 250 ohacune, au porteur.' La sociötö est adminlströe par
un conseil d'administration composö de trois ä ein q membres, ölus pour
le terme de trois ans. Iis sont indöfinlment rööliglbles. Pour la premiöre
pöriode triennale, le conseil d'administration est composö de Ernest De-
sarzens; Francois Spinedi; Samuel Rouiller; Albert Filiberti; et Rodolphe
Zimmermann, tous domioiliös ä Genöve. Pour les aotes ä passer, et les
signatures ä dqnner, je oonseil d'administration est valablement reprösentö
par la ,signature de deux ou plusieurs membres du conseil, d'administration

spöolalement dölöguös et porteurs d'un extrait de registre certifiö par
le. prösident et le sectötaire. Toutes les publications pouvanx intöresser les
tiers auront lieu parr voie d'insertions dans la «Feuille d'avis officlelle du
canton de Genöve».

14 juillet.' Suivant prooös-verbal dressö.par M« J. A. Buscarlet, notaire
ä Genöve, le 11 juillet 1903, il a ötö constituö, sous la dönomlnation de
Societe anonyme. suisse des Chocolats Croisier (Schweizerische Aktien
Gesellschaft der.Crofsier Chocoladen) (The Swis Croisier Chocolate
Company), une.soc,iörtö anonyme, dont le siöge est ä Plainpalais. Sa
duröe est illimitöe. Elle a pour objet l'achat de la fabrique de chocolat de
Henri ;Groisier-Ghaulmontet, ä: Genöve (Coulouvreniöre), la fabrication et
la vente de chocolats,. cacaos et de tous articles se rattaobant ä cette
brauche. Le capital social est fixö ä la somme de cent-quinze mille francs
(fr. 115,000), divisö en 1150 actions del00.fr. chaoune, entiörement libö-
röes, au porteur. Les publications ömanant de )a sociötö sont valablement
faites et opposables aux tiers par ävis' insörös deux fois dans la «tfeuille
d'avis officielle du oanton de Genöve» et dans la «Feuille officlelle suisse
du commerce». La sociötö est administröe par un conseil d'administration
de trois membres ölus par l'assemblöe gönörale, pour trois ans. II nomme
un administrateur-dölöguö qui a seul la signature sociale. Pour la premiöre
pöriode triennale, Henri Croisier-Cbaulmontet, ä Genöve, est nommö
administrateur-dölöguö. Bureau: 3, Rue de la Coulouvreniöre.

14 juillet. Dans son assemblöe gönörale du 3 mal 1903, la sociötö
dite Societe d'Etudes Psyohiques, dont le siöge est ä Genöve (F. o. s.
du c. du 27 juin 1893, page 607), a apportö diverses modifications ä ses
Statuts. Les points suivants de l'insoription primitive sont notammentmo-
difiös. Lebut de la.sociötö est l'ötude de tous les pbönomönes psychiques
et des consöquences philosophiques et religieuses qui en döcoulent. Les
nouveaux membres doivent ötre admis par les,trois quarts des membres
du comitö prösents ä la söance. La sociötö est administröe par un comitö
composö d'un prösident, de deux vice-prösidents, d'un secrötaire, d'un
trösorier et de quatre ä six membres adjoints. En cas de dissolution de
la sociötö l'assemblöe gönörale döcidera de l'emplol de l'actif social. Le
prösident est toujours D. 'Metzger, domiciliö ä Genöve, et la seorötaire,
Mademoiselle Gh. Champury, domiciliöe ä Plainpalais, lesquels engagent 'la
sociötö par leurs signatures collectives.

Allgemeine' Yereorgungs-Anstalt im Grossh. Baden, Karlsruher Lebensversicherung.
Aktiva. Bilanz per 3X. Dezember 10OS. Passiva.

1,550,000
143,617 058

.386,078

4,682,595

12,077,628
191,730

1

5,818,656
914,008

116,018
'

189,105!
65,195

3,391

Ii .' i
-ibil' -

169,581,464

cpf.

17
03

29

16
05
85
34

22

61

72

Grundbesitz.
Hypotheken und Ausleihungen an. Gemeinden.
Darlehen auf Wertpapiere.
Wertpapiere:

Mk. 4,582,995. 29. o. Mündelsichere Wertpapiere.
» — —. b. Wertpapiere im Sinne des § 59

Ziff. 1 Satz 2 Pr. V..G.
> 99,600. —. c. Sonstige Wertpapiere.

Vorauszahlungen und Darlehen auf .Polioen.
Guthaben bei Bankhäusern (nur Reiohsbank).
Gestundete Prämien.
Rückständige Zinsen und Mieten (einsohl. Mk. 882,748.50

Stückzinsen bis 31. Dezember 1902).
Ausstände bei Agenten: Aus dem Geschäftsjahr.
Barer Kässenbestand.
Kautionsdarleihen an versicherte Beamte. (B. 58)
Sonstige Aktiva.

Karlsruhe, den 30. Juni 1903.

Prämienreserven für:
d. Kapitalversicherungen a. Todesfall Mk. 125,738,647.
b. Kapitalversichehingena'.Lebensfall » 275,414.
c. Rentenversicherungen » 11,049,999.
d. Sonstige Versicherungen _» 489,661.

Prämienüberträge

78
42
83
42

Reserven für schwebende Versicherungsfälle:
a. Beim Prämienreservefonds auf¬

bewahrt Mk. 350,956.
b. Sonstigle Bestandteile » 62,293.

71

Mk.
»'

»

»
»

»
'J

2,043,955.
119,826.

16,716.
749,909.
499,794.

90,047.
98,164:

Gewinnreserven der mit Gewinnanteil Versicherten
Sonstige Reserven und zwar:

• Kriegsreserve
Invaliditätsreserve
Kautionsreserve
Beamten-Pensionsfonds
Zinsergänzungsreserve
Angesammelte und gütgeschriebene

Dividenden
Reserve für unerhoböhe Dividenden
Reserve für unerh'obene Rückvergütungen

Barkautionen. r
Sonstige Passiva und zwar:

Hihterlegungskasse
Sparkasse
Kinderversorgungs-Vereine

nNebenbetriebe der früheren Bad.
L. V. G. :

Amortisationsfonds für'' Kautions-
Darlehen

Hypothek atif dem Berliner, Haü's
(bis 1907 unkündbar)

Gewinn • • • • • ^ • .•
<> A -l

71
14
.98
.82
,77

55
80

68,318.30

Mk.
»

828,'337.
2,594,475,

250,307.

432,482.\
' ''

3,483.

,'506,000.

18
.48
.21,

.09

.16

Mil.

137,553,723

413,249

17,834,950

3,686,734
142,544

4,609,085
5,341,177

469,581,464

Pf.

45

71

15

07
82

12
40

72

Clausa.

9
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qKj, Amt Iür geistiges Eigentum — En teral ie la grosriMä MellscMe.

Marken. — Marques.

Eintragungen. — Enregistrements. ,\ jil>
'

Nr. 16110.— 13v Juli 1903, 5, Uhr.
' '

>*<• " Fritz Meyer, Fabrikant,if. s J

f.-''*
Solothura (Schwei?).

'Uhren, Uhrenbestandteile und Etuis*
r\ » I ' t,l ' l < :

m <: i.i • l
T C

.1.

Sr. 16111. — 13. Juli 1903, 5 Uhr.

CarI Jäger, Fabrikant,

Stockum, Post Düsseldorf-Derendorf
(Deutschland).

t

Anilinfarben.

Nr.>16112. — 14. Juli 1903, 8 Uhr.
^Neue Photographische Gesellschaft, Aktiengesellschaft, Fabrik,

Steglitz b. Berlin (Deutschland).^

Durch "Vervlelfältigung auf chemischem Wege erhaltene
Bilder, Buster und Schriften, sowie Papiere u. Präparate

- zu deren Herstellung.

Katatypie
• j N# 16113. — 14 juillet 1903, 8 h.

Emile Quartier fils, fabricant,
'*- Brenets (Suisse).

T -*"*

Bontres, parties dAtachAes de montres et lenrs etuis.

VOLONTE
VO LUNTAD

N° 16114. — 14 juillet 1903, 8 h.

Emile Quartier fils, fabricant,
Brenets (Suisse). j"

Bontres, parties detachees de montres et leurs etuis.

REGULAD0R NACIONAL

REGULATEUR NATIONAL

N*.16115. — 14 juillet 1903, 8 h.

Emile Quartier fils, fabricant,

^
Brenets .(Suisse). ,;

Bontres, parties dAtachäes de montres et leurs etuis. '

REGULADGR OFICIAL

REGULATEUR 0FFICIEL

Nr. 16116. —14. Juli 1903, 8 Uhr.
A. Hagnau er & C1*, Fabrikanten,

Aarburg (Schweiz).

Kalbleder aller Art.

«ÜOitßdHt
-<"• r TjtT'i

Ü '

• N# 16117. — 13 juiUet 1908, 8 h.
> Achille Hirsch, Vigilant Watch Manufactory, fabricant, '

r
' ' '

i Chau&de-Ponds (Suisse).
* V

Bontres, parties de montres et etuis.
i ue (1 i'">

N# 16118. — 14 juillet 1903, 6 h.

James Richard, successeur de H. G. iBorel, fabricant,
Chaux-de-Ponds (Suisse).

' Bontres, parties de montres et etuis.

| LEBAWATCH

~3

Nr. 16119. — 16. Juli 1903, 8 Uhr. R ,v
1 PauI Gloess, Apotheker,
f

'

t
Solothuxn (Schweiz).

Chemische» technische, medizinische, hygienische, fcos-
' metlsche Produkte und Artikel

T H IA L
Nr. 16120. —'16. Juli ,1903, 8 Uhr.

Carl Urheim-Buser, Fabrikant,
"Waldenburg (Schweiz).

« Iiikör.

Löschungen. — HadLiations.
Nos 14141 et 15966. Eberhard & Cie, Chaux-de-Fonds. — Montres, parties

de montres et 6tuis. Radices le 15 juillet 1903, ä la demaude des dö-
posants.

Kraftloserklärung yon Handelsansweiskarten.
Am 5. Januar 1903 sind der Firma Bommer, Bahns & Cle in Bern,

Tuch- und Massgeschäft für Zivil und Militär, auf den Namen folgender
Reisenden Ausweiskarten (Taxkarten) Nr. 276 und 277, ausgestellt worden:
Ulr. Bommer, Bob. Bahns, Paul Zürcher, Gust. Singer in Bern."

Diese Ausweiskarten sind verloren gegangen und werden hiermit
amortisiert ' !i

Unterm heutigen Datum sind für die verloren gegangenen Karten zwei
Duplikate mit Nummer 769 und 770 ausgestellt worden. Auf denselben
wurde als weiterer Reisender aufgetragen :_Th. Benziger ..in Bern.

Bern, den 14. Juli, 1903. J ,({
Der Regierungs-Statthalter I: 4

(Y. 29) Herrenschwand.

Nichtamtlicher Teil - Partie non offlclelle
n

Schweizerische Baumwollzwirnerei.
Das verflossene Betriebsjahr war, naoh dem Bericht der Zürcher Handelskammer,

wenn auoh nicht glänzend, so doch befriedigend. Anstatt'auf
den Aussterbeetat gesetzt zu werden, nahm die Spinnerei einen kleinen
Aufsohwung, so dass sioh die Spindelzahl in der Schweiz nicht weiter
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vermindert hahen wird. Die Besserung war einzig und allein dem
einheimischen Konsum, nicht aber dem Export, zu; verdanken. EijJer der besten
ausländischen Kunden, Deutschland, litt an eine; allgemeinen, tief
einschneidenden Krisis; heinahe auf allen iüdüstriellen Gehieten des deutschen
Reiches herrschte eiqp Sohwäohe, wie, iqan sie sich, kaum intensiver
denken kann." "Därtfntbf litt der" deutsche Gärnverhrauch' schwer. Erst
gegen Ende des Berichtsjahres wurde die Situation etwas günstiger, und
kam wieder etwas mehr Lehen und damit auch mehr Nachfrage nach
feinen Garnen auf den deutschen Markt.

Das Unwesen der Spekulation, welche die Preise hald auf unmögliche,
den Verhrauch hemmende Lagen hinauftrieh, hald völlig fallen liess, hrachte
den Spinnern unliehsame Enttäuschungen. Merkwürdigerweise beeinflussen
die Nachrichten des amerikanischen Agrikulturhureaus und die der Herren
Neill Brothers den Baumwollmarkt immer noch ziemlioh stark, ohschon die
Erfahrung genügend gezeigt hat, dass man hesser täte, diesen Berichten
weniger Beachtung zu schenken. Die amerikanische Baumwollernte auoh
nur elnigermassen richtig zu schätzen, "ist vorläufig ein Ding der Unmöglichkeit

und wird es wohl auch künftighin hleihen. Zudem muss man mit
der Tatsache rechnen, dass die Herren Amerikaner nicht gerne von ihren
eigenen Interessen absehen mögen undso auch wenig geneigt sind, Schätzungen

herauszugehen, welche ihren Handelsengagements schaden könnten.
Von den fremdländischen Spinnereien hat die russische im Berichtsjahr

fortgesetzt ausserordentlich unter der nun schön seit mehrren Jahren
andauernden Krisis gelitten. Die Sperrzölle hatten den russischen Spinnern
in den frühem Jahren sehr grossen Gewinn ermöglicht und dadurch einer
unerhörten Bauwut gerufen. In Italien soH innert einiger Jahre die
Aufhebung der Nachtarbeit durchgeführt werden. Diese Aussicht machte in
der Schweiz noch keinen Effekt; immer noch wirft Italien von Zeit zu Zeit
belangreiche Garnposten auf den schweizerischen Markt Verhältnismässig
am besten erging es der österreichischen Spinnerei; ahgesehen von einigen
kurzen Unterbrechungen erfreutejsib sioh eines leichten Ahsatzes.

Der Garnahsatz zeigte das Jahr hindurch je nach den Artikeln ein
verschiedenartiges Bild. Während gröhere Ahlallgarne und Makogespinnste der
höhern Nummern fortwährend glatt ahgingen, bliehen Louisianegarae in
den Nummern 20 bis 40 vernachlässigt. Es häuften sich deshalb davon
bedeutende Lager an, die zum Misshehagen der Spinnerei in das neue Jahr
hinühergenommen werden mussten. Was die Preise anhelangt, so hielten
sich die Ahfallgarne ähnlich wie der Rohstoff die ganze Zeit über ziemlich
stahil.

Auf dem Arbeltsmarkt hlieh die Nachfrage nach tüohtigen Textilarbeitern
im Laufe des Berichtsjahres fortwährend sehr stark, so dass die

Löhne für einzelne Arheiterkategorlen neuerdingB in die Höbe gingen.
Mit nomadisierenden Arheitem ist der Baumwollspinnerei nur sehr wenig
geholfen; solche Leute sohnüren, ehe sie sich ordentlich eingewönht hahen,
den Bündel wieder und suchen neue Lagerplätze auf. Schweizerisches
Aufsiohtspersonal findet immer noch günstige Anstellungen in den.
ausländischen Spinnereien, was wohl mehr als irgend eine andere Tatsache
dafür spricht, dass die inländische Industrie ihrer Aufgabe vollkommen
gewachsen ist. Das Aufsiohtspersonal der schweizerischen Spinnereien geht
zum grösstenTeil direkt aus dem Arhelterstande hervor; es dient von der
Picke auf und ist deshalb mit allen vorkommenden Arhelten gründlich
vertraut. Diesem Umstände ist es teilweise auch zuzuschreiben, dass das
Arbeitspersonal seihst immer durch neue Kräfte ergänzt werden muss, die
von Grund aus zu schulen sind, was die Aufgabe der Prfhzipale oft sehr
erschwert

Baumwoll zwirne gingen das ganze Jahr hindurch flott ah. Die
Stickerei nahm sozusagen alle disponiblen Zwirnspindeln voll in Anspruch
und hezog trotzdem noch grössere Zwirnposten aus dem Ausland.

Teriehledene» — Divers.
Gründungen von Aktiengesellschaften in Deutschland. Seit dem Jahre

1899 sind die Neugründungen von Aktiengesellschaften In Deutschland
immer mehr zurückgegangen, ein deutlicher Beweis, schreiht der «Deutsche
Oekonomisti, wie unter dem Einflüsse der allgemeinen wirtschaftlichen
Depression die Unternehmungslust zurückgetreten ist. Auch in dem ersten
Semester des laufenden Jahres ist die Gründungstätigkeit noch sehr gering
gewesen. Es sind nur 42 neue Aktiengesellschaften gegründet worden
gegen 50 in der gleichen Periode des Vorjahres; diese 42 Gesellschaften
repräsentieren aher ein Aktienkapital von M. 77,975,000, während das

Aktienkapital der 50 Gesellschaften, die im ersten Semester 1902 gegründet
wurden, nur M. 52,446,000 betrug. Dies heruht im wesentlichen darauf,
dass eine Aktiengesellschaft für Berghau allein ein Aktienkapital von
M. 22 Mill, hat Das dürchschüittlich aul jede Gebellschaft entfallende
Aktienkapital stellt sich danach auf M. 1,86 Mill, gegen M. 1,04 Mill, für
das erste Semester und M. 1,36 Mill, für das ganze Jahr 1902, in welchem
die Zahl der Gründungen 87 und das gesamte Aktienkapital M. 118,43 Mill,
hetrug. In den Jahren 1901 wurden dagegen 158. und in 1900 sogar 261
Aktiengesellschaften mit 158,3, resp. 340,5 Mill.'M. Aktienkapital gegründet.
Der Rückgang der Gründungstätigkeit ist in den Branchen weitaus am
stärksten gewesen, die während der Hochkonjunktur ganz hesonders he-
vorzugt wurden, wie Metallverarbeitung und Mäsohinenhau, dann
Elektrizitätsgesellschaften und schliesslloh>auchBtauerelen.f Die Prosperität dieser
Industriezweige regte zu Neugründungen an und begünstigte auch die
Umwandlung hestehender Privatunterqehmungen in Aktiengesellschaften,
da im Hinhlick auf die günstigen Renlabilitätsaussichten die vorhandenen
Vermögensobjekte unter den für, die Besitzer günstigsten Bedingungen auf
die neugegründete Gesellschaft übörtrageh Wörden konnten. Seit Beginn
dieses Jahres sind nun Anzeichen einer allmählichen Besserung der
wirtschaftlichen Verhältnisse deutlicher In die Erscheinung getreten.

Einfuhr In. den freien. Verkehr der
Importation dam la circulation libre de la

Gattung der Ware Juni •

Designation de« article» 1903

Steinkohlen — Houüle 1,298,601
Petroleum, roh, und Petroleumdestillate 1

Pärcte, brut, et produits de la distil- > 52,066
lotion du pitrole J

Schweineschmalz — Samdoux 1,600
Weizen — Proment 381,692
Hafer — Amine 80,469
Gerste — Orge 6,374
Mais — afol8 42,490
Graupe, Gries,'Grütze — Qruau, semoute 17,670
Mehl — Farine 14,766
Kaffee, roher — Cafi brut 9,761
Rohtabak — Tabac brut 5,167
Roh- und Kryställzucker, Stampf- (P116-) 1

Zucker, Abfallzucker, Traubenzucker I an ionSucre brut et sucre crystattist, pilt, | '
dichets de sucre, euere de raisins >

Zucker in Hüten, Platten, Blöcken I
Sucre en pains, plaques, blocs | '
Zucker geschnitten oder fein gepulvert i ino97Sucre coupi ou en poudre fine j iu,sz/

hl
Wein in Fässern — Vine en füts 104,303

Juin

1902

Schweiz.
Suisse.

Januar • Juni

Janvier • Juin
1903 1902

1,187,672 7,549,986 6,700,863

49,518 294,141 292,126

1,578
419(718

69,349
2,882

53,675
16,878
20,334

8,186
4,049

9,066
1,821,663

609,164
40,525

260,800
99,970

138,835
48,848
38,170

8,080
1,349,329

434.761
34,606

294,962
92,485

177,908
42,340
81,874

44,470 264,467 210,994

13,600

12,369

hl
100,448

69,088 69(846

64,221

hl
678,727

68,600

hl
604,026

Anssenbandel von Italien.
Januar-Mal.

Hinfuhr Ausfuhr
1803
Li»

1802
Lira

Differenz

762,996,017 740,736,922 + 22,269,125

Bieztz Edelmetalle:
24,527,900 2,733,800 4-21,794,100 2,249,400

1803
Lire

606,876,820

Dllereaz

691,682,637 + 18,698,283

1802
Lire

4,638,800 — 2,388,900
TeUl 787,623,947 748,470,722 + 44,063,226 607,625,220 598,820,887 +11,804,883

Aiulft&dlieke Banken. — Bernqnea dtrangörea.
Banque <e France.

9 juillet. 16 juillet. 9 juiilet. 16 juillet.
Enoaiiae mö- *>.

tailique 3,687,276,830
Portefeuille 618,481,749

8,687,098,396
666,090,468

Circulation de tr. fr.
billets. 4,310,228,466 4,828,603,480

Compte» cour 652,076,867 683,764,818

Annoncen-Pacht:
Rudolf Moese, Zürich, Bern etc. Privat-Anzeigen. — Annonces non officielles. Jtdgio des annonces: '

Rodolphe Moese, Zurich, Berne, etc.

Soeiete Immobilere de GRYON.
MM. les actionnaires sont convoquös en assembles generale ordinaire

Sour
le dimanche, 26 juillet 1903, ä 3 heures de l'apres-midi, au Buffet

e Ia Gare de Gryon, aveo .l'ordre du jour ci-aprös:
1° Rapport du conseil d'administration. (1553,)
2° Rapport des contröleurs.
3° Approbation du bilan, des comptös et de la gestion pour 1902 et

döcbarge au conseil d'administration. <'

4° Nomination des contröleurs. "

Le bilan et le compte de profits et pertes, ainsi que le rapport de'
MM. les contröleurs sönt ä lä disposition 'de MM. les actionnaires chöz
MM. Päillard Augshotrgör & Cle, hänquiers, ä Bex, charges de dölivrer
des cartes d'admission ä l'assemhlöe sur presentation des actions jüsqu'au
25 juillet au soir.

~ Ire coxutell d'affmlnlfftration.

Soctete Suisse de Marbreries Artistltpies
ARENENS.

AssefffWöe generale extraordinaire, fttflfäf, le 4'aoftt 1903, ä 21/» &
apr&s-midi, aji .siege social. { (1552,.)

W • Ordre ehr joür:i i -

Rapporf du conseil' d'administration sur la situation de la soelötö
et öventuellement pröpositiöns relatives ä l'art. '28 des Statuts.

La Cärte de presence nöcessaire pour assister ä la seänce gera dölivröe
aux acüb'nhaires par le directeur cöhtre' döpöt des titres.

ILe eonseil d'administration. -

Ediktal -Aufforderung:
Es werden folgende Sparhefte auf die Schweizerische Volkshank

vermisst:
1) Nr. 2092 auf den Namen des Herrn Conrad Bollinger, Hafnermeister

in Bern lautend.
2) Nr. 7955 von Fr. 314. 40 auf den Namen der Magdalena Pflster,

Näherin auf der Höhe zu Bümpliz lautend.
3) Nr. 10222 von Fr. 68.25 auf den. Namen des Herrn Gottl. Spring,

gew. Lehrer in Reutigen lautend. (1551,)
Die allfälligen Inhaber dieser Sparhefte werden hiemit aufgefordert,

innert der Frist von sechs Monaten ihre Rechte an denselben bei der
Schweiz. Volkshank In Berü geltend zu ma'chen, ahsonst die Sparhelte
als entkräftet angesehen und die Gegenwerte- den -Berechtigten--ausgehändigt

werden. -tj
Bern, den 15. Juli 1903

iR-Rl). in» Soh.Vv£iz:erische VoIksbarLk:
Ufrebn. ' W. Moser.

lr"n Scfimiedeiserne i?«]

Kopierpressen
eigener Fabrikation,

sehr solid und in schöner
Ausfuhrung, halten stets auf Lager

Suter-Strehler & Cie,
Zürich.

Buchdrucker«! H JENT In Ber«. — Imprlmerle H, Jn+t i Berne.


	

